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Katholisch-Theologische Studien 
 
 
 
 
§ 1 Profil des Studiengangs 
 
(1) Das Nebenfach Katholisch-Theologische Studien vermittelt grundständiges Wissen in allen Berei-
chen der Theologie. Einen Schwerpunkt bildet die Einführung in die Systematische Theologie, 
daneben bestimmen die Studierenden im Rahmen des Wahlpflichtprogramms weitere Interessen-  
und Studienschwerpunkte und befassen sich exemplarisch und in interdisziplinärer Perspektive mit 
zwei grundlegenden Themen zeitgenössischer Theologie, die sie aus einem breiten Themenspektrum 
wählen können. Den Studierenden eröffnen sich Zugänge zu theologischem Denken und Argu-
mentieren und sie erwerben die grundlegende Kompetenz zum inner- und interreligiösen Gespräch. 
 
(2) Im Nebenfach Katholisch-Theologische Studien sind 39 beziehungsweise 40 ECTS-Punkte zu 
erwerben. 
 
 
 
§ 2 Studieninhalte 
 
 
(1) Im Nebenfach Katholisch-Theologische Studien belegt der/die Studierende Module in den Berei-
chen Theologie – Grundlagen I, Theologie – Grundlagen II, Theologie – Vertiefung I und Theologie – 
Vertiefung II. 
 
 
 
(2) Im Bereich Theologie – Grundlagen I ist das folgende Modul zu belegen: 
 
M 3a – Einführung in die Systematische Theologie (5  ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP PL/SL  ECTS SWS Sem. 

Theologische Erkenntnis- und Prinzipienlehre V P 

Einführung in die christliche Glaubenslehre V, K/S P 
PL 5 5 1/2 

 
 
 



(3) Im Bereich Theologie – Grundlagen II belegt der/die Studierende nach eigener Wahl zwei der 
folgenden vier Module (als Module Theologie – Grundlagen 1 und Theologie – Grundlagen 2), wobei 
nur eines der Module Einführung in die Theologie aus biblischer Sicht I und Einführung in die Theolo-
gie aus biblischer Sicht II belegt werden darf: 
 
M 1a – Einführung in die Theologie aus biblischer S icht I (5 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP PL/SL  ECTS SWS Sem. 

Einleitung in das Alte Testament V, K P 

Hermeneutik und Zentralthemen  
des Neuen Testamentes V, K P 

Neutestamentliche Zeitgeschichte V, K P 

PL 5 4 1-4 

 
 
M 1b – Einführung in die Theologie aus biblischer S icht II (5 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP PL/SL  ECTS SWS Sem. 

Einleitung in das Neue Testament V, K P 

Hermeneutik und Zentralthemen des 
Alten Testamentes 

V, K P 
PL 5 4 1-4 

 
 
M 2 – Einführung in die Theologie aus historischer Sicht (4 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP PL/SL  ECTS SWS Sem. 

Einführung in die Kirchengeschichte V, K/Ü WP PL 4 3 1-4 

Zentralthemen der alten oder der mittleren und  
neueren Kirchengeschichte S WP 

PL 4 2 1-4 

 
Eine der beiden Wahlpflichtveranstaltungen (WP) muss belegt werden. 
 
 
M 4a – Einführung in die Praktische Theologie (5 EC TS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP PL/SL  ECTS SWS Sem. 

Basiswissenskurs Praktische Theologie V, K P PL 5 5 1-4 

 
 
 
(4) Im Bereich Theologie – Vertiefung I belegt der/die Studierende nach eigener Wahl zwei der 
folgenden neun Module (als Module Theologie – Vertiefung 1 und  Theologie – Vertiefung 2). Voraus-
setzung für die Belegung dieser beiden Module ist die erfolgreich absolvierte Orientierungsprüfung. 
 
M 6 – Welt und Mensch als Schöpfung Gottes (10 ECTS -Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP PL/SL  ECTS SWS Sem. 

Schöpfung und Mensch im Alten Testament V P 

Mensch und Schöpfung im Neuen Testament V P 

Naturphilosophie V/S P 

Philosophische Anthropologie V/S P 

Alleinheitsdenken und Schöpfungsdifferenz V P 

Schöpfungslehre/Theologische Anthropologie V P 

Sexualethik und Ethik der Lebensformen V P 

PL 10 10 3-6 

 



 
M 7 – Gotteslehre (10 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP PL/SL  ECTS SWS Sem. 

Zentrale Gottesbilder im Alten Testament  V, K P 

Gottesverkündigung Jesu  V, K P 

Entwicklung der Gotteslehre  V P 

Philosophische Gotteslehre V, K/S P 

Theo- und Anthropodizee V, K P 

Trinitätslehre V, K P 

PL 10 9 3-6 

 
 
M 8 – Die biblische Botschaft von der Gottesherrsch aft und das Bekenntnis zu Jesus Christus 
(10 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP PL/SL  ECTS SWS Sem. 

Königtum Gottes und messianische Erwartung  V P 

Jesus – Bote der Basileia Gottes V P 

Christologischen Streitigkeiten  
bis zum Konzil von Chalzedon V P 

Grundlagen der Christologie und Soteriologie V P 

Selbstoffenbarung und nichtchristliche Jesusdeutung V P 

PL 10 7 3-6 

 
 
M 9 – Wege christlichen Denkens und Lebens (10 ECTS -Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP PL/SL  ECTS SWS Sem. 

Das Paradigma „Alte Kirche“ V P 

Das Paradigma  
„Kirchengeschichte des Mittelalters und der Neuzeit“ 

V P 

Einführung in die christliche Ikonographie V, K P 

Theologie des geistlichen Lebens  V P 

PL 10 8 3-6 

 
 
M 10 – Die Kirche als Mysterium und als Volk Gottes  (10 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP PL/SL  ECTS SWS Sem. 

Anfänge der Kirche im Neuen Testament V, K P 

Kirchenverständnis in Mittelalter und Neuzeit V, K P 

Theologie und Liturgie der Eucharistie V, K P 

Ekklesiologie: Dogmatische Grundlegung V, K P 

Ekklesiologie: Pastoraltheologische Konkretionen V, K P 

Ekklesiologie: Kirchenrechtliche Konkretionen V, K P 

PL 10 10 3-6 

 



 
M 11 – Dimensionen und Vollzüge des Glaubens (10 EC TS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP PL/SL  ECTS SWS Sem. 

Gebet, Gottesdienst, Feste im biblischen Israel V, K P 

Glaubensvollzüge in frühchristlicher Zeit V, K P 

Feier der christlichen Initiation V, K P 

Einführung in Sakramentenpastoral/-katechese V, K P 

Sakramentrecht V, K P 

PL 9 7 

Einführung in die Homiletik V, K P SL 1 1 

3-6 

 
 
M 12 – Christliches Handeln in der Verantwortung fü r die Welt (10 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP PL/SL  ECTS SWS Sem. 

Politische Philosophie V/S P 

Einführung in die philosophische Ethik V/S P 

Bioethik V, K P 

Grundlagen der christlichen Sozialethik V, K/S P 

Kirche und Staat V, K P 

PL 10 8 3-6 

 
 
M 13 – Christ werden in heutiger Kultur und Gesells chaft (10 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP PL/SL  ECTS SWS Sem. 

Grundfragen religiösen Lehrens und Lernens V P 

Jugendarbeit und Erwachsenenbildung V/S P 

Bild und Religion V P 

Gebet und Zeit in der Liturgie V P 

Aktuelle Fragen christlicher Kulturenentwicklung K P 

PL 10 11 3-6 

 
 
M 14 – Das Christentum im Verhältnis zum Judentum u nd zu den Religionen (10 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP PL/SL  ECTS SWS Sem. 

Religion und Gottesverständnis im frühen Judentum  V, K P 

Botschaft Jesu vom Reich Gottes  V, K P 

Einführung in die Weltreligionen V P 

Religionstheologie  V, Ü P 

Philosophie der Religionen V/S P 

PL 10 7 3-6 

 
 



 
(5) Im Bereich Theologie – Vertiefung II ist das folgende Modul zu belegen (als Modul Theologie – 
Vertiefung 3): 
 
M 15 – Vertiefung ausgewählter Themenbereiche (5 EC TS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP PL/SL  ECTS SWS Sem. 

Theologisches Hauptseminar S P PL 5 2 5/6 

 
Voraussetzung für den Besuch des theologischen Hauptseminars ist die erfolgreich absolvierte Orien-
tierungsprüfung. 
 
 
 
§ 3 Orientierungsprüfung 
 
 
Die Orientierungsprüfung ist bestanden, wenn im Modul M 3a – Einführung in die Systematische 
Theologie die Modulabschlussprüfung erfolgreich absolviert wurde. 
 
 
 
§ 4 Bachelorprüfung 
 
 
(1) Die studienbegleitenden Prüfungen sind Bestandteil der Bachelorprüfung. In folgenden end-

notenrelevanten Modulen sind studienbegleitende Prüfungen in der jeweils angegebenen Prü-
fungsart abzulegen: 
 
a) M 3a – Einführung in die Systematische Theologie 

- schriftliche oder mündliche Modulabschlussprüfung 
 
b) Theologie – Grundlagen 1 

- schriftliche oder mündliche Modulabschlussprüfung 
 
c) Theologie – Grundlagen 2 

- schriftliche oder mündliche Modulabschlussprüfung 
 
d) Theologie – Vertiefung 1 

- schriftliche oder mündliche Modulabschlussprüfung 
 
e) Theologie – Vertiefung 2 

- schriftliche oder mündliche Modulabschlussprüfung 
 
f) Theologie – Vertiefung 3 

- schriftliche Modulabschlussprüfung 
 

(2) Die Modulnoten werden bei der Bildung der Note für die studienbegleitenden Prüfungen ent-
sprechend der Anzahl der für die Absolvierung des jeweiligen Moduls vergebenen ECTS-Punkten 
gewichtet. 
 
 
 
 
 
 



Erläuterung der Abkürzungen 
 
S Seminar 
V Vorlesung 
V, K Vorlesung und Kolloquium 
V, K/Ü Vorlesung und Kolloquium oder Übung 
V, K/S Vorlesung und Kolloquium oder Seminar 
V/S Vorlesung oder Seminar 
  
P Pflichtveranstaltung 
WP Wahlpflichtveranstaltung 
  
ECTS Anzahl der in der Lehrveranstaltung/Modulkomponente zu erwerbenden ECTS-Punkte 
SWS vorgesehene Semesterwochenstundenzahl 
Sem. empfohlenes Studiengangsemester 
  
PL In der betreffenden Lehrveranstaltung/Modulkomponente ist zwingend eine studienbeglei-

tende Prüfungsleistung (PL) zu erbringen; für den Erwerb der zugehörigen ECTS-Punkte 
kann darüber hinaus die Erbringung von Studienleistungen erforderlich sein 

SL In der betreffenden Lehrveranstaltung/Modulkomponente ist für den Erwerb der ECTS-
Punkte nur die Erbringung von Studienleistungen (SL) erforderlich; eine studienbegleitende 
Prüfungsleistung ist nicht zu erbringen. 

PL/SL Nach Maßgabe der Bestimmungen in § 4 der vorliegenden Prüfungsordnungsbestimmun-
gen kann der/die Studierende wählen, ob er/sie in der betreffenden Lehrveranstaltung/ Mo-
dulkomponente eine studienbegleitende Prüfungsleistung (PL) oder ausschließlich Stu-
dienleistungen (SL) erbringt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
* Die Änderungssatzung vom 25.06.2013 tritt mit Wirkung vom 01.04.2013 in Kraft. 
 


